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Inhalt der Mitteilung:  Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis: 
 
 

1. Der Entwicklungsträger Bornstedter Feld ist beauftragt, folgende Standorte für die Errichtung einer 
weiterführenden Schule zu prüfen: 

 
- B-Plan Nr. 80.2 „Rote Kaserne West“, nördlich der Esplanade 
- B-Plan Nr. 42.3 „Kaserne Pappelallee/Fachhochschule, Baufeld Gewerbegebiet“ 

 
Die Prüfung erfolgt für eine vierzügige Schule (Sek I und Sek II). Darüber hinaus sollen Aussagen 
zur Möglichkeit der Erweiterung der Schule und zu Sportanlagen gemäß Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung vom 02.09.2009, DS 08/SVV/1052, getroffen werden. 

 
2. Als eine Entscheidungsgrundlage für die Schulform (Gesamtschule oder Gymnasium) und die 

Profilierung wird eine Elternbefragung gemäß dem in der Anlage beigefügten Fragebogen an den 
städtischen Grundschulen der Sozialräume I und II durchgeführt. 
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Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1   Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 
 
 
 
 



 
 
Fortsetzung der Mitteilung: 
 
Gemäß dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 03.06.2009 (DS 09/SVV/0312) ist als 
weiterführende Schule im Nordraum die Errichtung einer mindestens vierzügigen Schule zum 
Schuljahr 2014/2015 beabsichtigt. Gemäß Beschluss vom 02.09.2009 (DS 09/SVV/0247 „Neubau 
einer weiterführenden Schule an der Pappelallee“) ist im Rahmen der Fortschreibung der Planung für 
das Bornstedter Feld dafür Sorge zu tragen, dass für den Neubau einer weiterführenden Schule eine 
Fläche vorgehalten wird und die Fertigstellung der Schule ist zum Schuljahr 2014/2015 zu sichern. 
Mit weiterem Beschluss der SVV vom 02.09.2009, DS 08/SVV/1052 („Weiterführende Gesamtschule 
für den Potsdamer Norden“), soll die Schule für das Schuljahr 2014/2015 erstmals anwählbar sein. 
 
Dementsprechend ist der Entwicklungsträger Bornstedter Feld mit der Prüfung von Standorten für 
eine vierzügige weiterführende Schule gemäß Schulentwicklungsplan 2009 bis 2015 beauftragt. 
 
Darüber hinaus soll der Entwicklungsträger gemäß DS 08/SVV1052 Aussagen zur Errichtung eines 
Funktionsgebäudes für Sportvereine und zu den Freiflächen sowie angesichts der demografischen 
Entwicklung zu Erweiterungsmöglichkeiten der Schule an den genannten Standorten treffen. Eine 
Information der Stadtverordnetenversammlung ist für Dezember 2010 vorgesehen. 
 
Bei der Entscheidung über die Schulform und die Profilierung ist eine breite Mitwirkung vorgesehen. 
In Ergänzung der bereits laufenden Befragung von Eltern der Siebtklässler an Gesamtschulen (ca. 
380 Fragebögen) erfolgt eine Befragung der Eltern von Grundschülern aus dem Potsdamer Norden 
(ca. 1.500 Fragebögen). Der Fragebogen ist als Anlage beigefügt. 
 
Für die Auswertung ist eine externe Begleitung vorgesehen. Über die Ergebnisse soll dem Ausschuss 
für Bildung und Sport im Oktober 2010 berichtet werden. 
 
 
 


